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Wenn neue Ideen auf Erfahrung treffen
05.12.2023, Unternehmens-Blog

Das Designen von neuen Softwarelösungen ist ein besonders Faible von Marc Heßler. In seiner Rolle als Testmanager
ist der Junior-Entwickler bei der AOK Systems in seinem Team „Business Intelligence/Analytics“ auch für die
Durchführung der Qualitätssicherung verantwortlich.
Sein Vater, der ebenfalls Informatik studiert hat, weckte in Marc Heßler schon früh das besondere Interesse an
Computern und Technik. Da er gern Dinge praktisch erarbeitet und ihm die Verbindung aus Theorie und Praxis sehr
passend erschien, entschied er sich für ein duales Studium. Auf der Suche nach einem passenden Praxispartner stieß
er schnell auf die AOK Systems. „Die Aufgabenfelder klangen spannend, die Vergütung war kompetitiv und mir wurde
vielfache Unterstützung für mein Studium zugesagt“, betont er. Während seines dualen Studiums der
Wirtschaftsinformatik an der Europäischen Fachhochschule (EUFH) – der heutigen CBS International Business School in
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Brühl – wechselte er alle sechs Monate die Abteilungen der AOK Systems: „Ich hatte das Glück, während meines
Studiums schon viele Teams kennenzulernen.“ Er bedauert allerdings, dass der Beginn der Praxisphase vor allem
durch die Coronapandemie geprägt war, die kein Vor-Ort-Arbeiten ermöglichte und so einen tiefen Einblick in manche
Teams verhinderte.

Erfahrung und neue Ideen ergänzen sich
Nach Abschluss seines Bachelors ist der heute 23-Jährige in der Abteilung „Business Intelligence/Analytics“ in dem
Advanced Analytics Team angekommen. Hier ist er als technischer Entwickler mit der Weiterentwicklung der Business
Warehouse und Business Objects Anwendungen. Bei besonderen Herausforderungen oder um Wissen zu teilen,
arbeitet sein Team im Pair-Programming, bei dem mit anderen Entwicklerinnen und Entwicklern an der Lösung eines
Problems gearbeitet wird. „Dabei finde ich besonders spannend, dass sich Erfahrung und neue Ideen so ergänzen,
dass beide Kolleginnen und Kollegen zusammen mehr erreichen als jeder allein“, unterstreicht er. „Erfahrene Kollegen
können mir beispielsweise die Vorgehensweise bestimmter GKV-Prozesse erläutern, während ich eine frische Sicht auf
die Dinge habe und Vorschläge einbringe.“

Als Entwickler die Lösung mitgestalten
Eine weitere Aufgabe, die ihm als technischer Entwickler außerordentlich viel Spaß bereitet, ist das Designen einer
Lösung. „Wenn ein Problem oder ein Vorhaben vom Kunden oder dem Product-Owner grob skizziert wird, ist es meine
Aufgabe, zusammen mit meinem Team eine konkrete Umsetzungsidee zu erarbeiten.“ Dabei gefällt es ihm besonders,
dass er als Entwickler Teil der Gestaltung einer Lösung sein kann. „Die Zusammenarbeit mit den Kunden und das
konstruktive Feedback motivieren mich, noch besser zu arbeiten.“

Verantwortlich für die Qualitätssicherung
In seiner weiteren Rolle als Testmanager findet es Marc Heßler sehr spannend, dafür verantwortlich zu sein, dass die
Software aus seinem Team getestet und funktionierend ausgeliefert wird. Dafür steht er im Kontakt zu den Kunden,
die zusammen mit uns die Qualitätssicherung durchführen. „Es gibt natürlich Vorgaben und Pflichten, die eingehalten
werden müssen, aber bei der Gestaltung meiner Arbeit bin ich sehr frei.“ Als Testmanager ist er außerdem für die
Einführung eines neuen Tools zur Verwaltung der Testaufwände zuständig. Neben seinem Job bei der AOK Systems
macht Marc gerade noch seinen Master of Arts in Business Development Management an der CBS-Hochschule. Als
Ausgleich zu Job und Studium verbringt er seine Freizeit am liebsten mit Freunden, erkundet die Gegend mit seinem
neuen JobRad oder powert sich beim Fußballspielen aus.
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